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Laugeuschwalbach, Dienstag. 30. Mai 1916

«mtlichrr %9\l Sackhandel.

Betrifft Salatölersatz.
Ich warne  wiederholt  vor allen derartigen Er-

^, «» °° °» * ■ " Ä — .
I . B.: Dr. Jngenohl , Kreisdeputierter.

Einschränkung der Notschlachtungen.
' 7 _ . »v . « s in WM 1—3

«M Grund der § 6 Abs. 4 und d-S § W W  l - 3_ der

ys&i'V d.«»*—**■«»
»°« Notschlachtuns«,

ae«i^ den nach der Schlachtung verkürzt. Zur Anzeige sind
JÄy & t« bm u«b de« Fl tschbefchauer« auch die

^ '^ "Dâ Fle!sch aû Notschlachtungen ist iv jtdem Falle an
u ^ dem Kommunalverbandoder der Gemeinde zu b-.
tuende Sttlle abMesern . Der Besitzer ist dasür zu -« '
^diaev Die Festsetzung der Entschädigung erfolgt im Streit-Dw s m « V ^l ungk Präsidenten. Bei der Fest-St “'n«M
td § 15 der Bekanntmachung vom 27. Marz 1916.

Litsbade». d.» -« M°>

»» verbiete jeden privaten Handel mit Säcken und nehme
M- « ck- dl- r°« sU «, '°u°°. f*« *2 *z:
munolner6onb in Anspruch. Wenn mir nicht alle Sacke über¬
mittelt werde«, ist aus eine geordnet« Futtermittelzusuhrim

Ä « I« . • — - t - Bi , ^
Die Anzahl der zum Verkauf gestellten Sacke ersuche ich

mir unverzüglich anzuzeigeu.
L°-«-M « °<i °ch. ->-» ” 8» hCL

I . V.r Dr. I ug enoh l, ttreisdeputierter.

Die Gemeindevorstävde ersuch; ich um sofortige  ortS-

^ ^Die Nesich!"««?" Trichinenbeschaue« werden hiermit ange-
wiele» in allen Fällen, in denen sie zur Fleisch oder Tri
chinevschau rotgeschlachteter Tiere zuze ogeu werden, ihr Mgew
»erk daraus zu richten, ob die Voraussetzungenfür eine Notschlach
7»g gemäßZ I Abs- 3 de« FleischbeschaugesetzeS Vorlagen
Uebertretuugen müsien mir gemeldet werde«, und werden streng

" °Diew den Gemeinden wohnenden Fleisch- und Trichine«,
deschauer ersuche ich ebenfalls von dieser. Bekanntmachung in
Sevntnir zu fitzen.

Lm,«,» «°lb-ch. d°> W. « »'„Eg , Son6lot.
g B. : Dr . Jngeuohl,  Kreisdeputierter.

An die Herren Bürgermeister
des Kreises.

Au? Anordnung de« Herrn Ministers de» Innern sinket am
1 Juni  1 Seplbr., 1. Dezbr., l . Mai jeden Jahre » eineEr-
bebung der Bt - hb - ständ-  statt. Di- Eihebung erstreckt
sich auf Rindvieh. Schafe und Schweine. Zur Anwendung kom-

2. BtehbestavdSliste(für die Zahler),
3. Auszug au» der BiehbestandSliste,

die Jbnen in der erforderlichen Zahl zugehe« werden.
* Die Ausführung der Viehbestandserhebung ist Sache der
MrtSSX °°°d « M * « >°Qnfil&piirten von je ca. 30 Gehöften. Die er>or
verliehen Zähler sind ehrenamtlich avzumhmen und denselbru
die Ihnen für die Ausnahme am 1. Juni cr. zugehenden For¬
mulare (BiehbestandSliste) sofort zu behänd,ge«.

Die Btehbesitzer sind durch ortsübliche Bekanntmachungf -
in*«- «nn der Virbbestandserhebung in Kenntnis zu setzen. Da¬
bei ist auf 5 dr? B ^ d-Sr°tS.Verordnung vom 2. Februar

? binruweilen daß die Nichterfüllung der Anzeigepflicht
ebenso wie die fahrlässige und wissentliche Erstattung«"richtige«

x.-r°°Lz artts—-—L
bie Bebörden (8 3) eingehend bekannt mache«, auch die ZahlerLSS*l >simf>tm'» »ÄtW
dem A^ zug a « S der BiehbestandSliste " - inzutragen und letz.
km m t  s - . i et. «» «ich -lnzus-' d-' . ®"1“»“Ä“ss**>— •
des Viehstandes beachtet werden.

L-°„ °Ichw-l»°ch. d-° Sonb[0t.
I , V. : Dr. Jngenohl,  Kreisdeputierter.

Nn die Magistrale hier und Idstein, .
uud die Kemeivdevorstände der Landgemeinden

Mehl-Bestand.
Der Bestanda« Mehl in der Gemeinde am 3 1 d. Mt ».

ist mir bi» zum1. Juui cr. schriftlich anzuzeigeu.
Laugeuschwalbach, de« 29. Mat 191«. . -

Der Borsttzeude de« «reiSau,schusie».
J . B.: Dr. Jugeuohl, »rettdeputierter.

Au die Herren Bürgermeister des Kreises.
Fall» in einer Gemeinde die Errichtung von Kriegergrab-

"°' °L >Äch - °.i °ch. d-. »* « Ä * . eoobtU.
J . B.: Dr. Jngenohl,  Krettdeputierter.



Nachtrag
. Nr. W. II . 1800/5. 16 ft. 91. « .

zu der Bekanntmachung über Höchstpreise
für Baumwollspinnstoffe
und Baumwollgespinste
(Nr. W II . 1800/2. 16. ft, R, « .)

(Schluß.) Wom 86. Mai 1916.
Preistafel 1.

Baumwollgarnhöchstpreise.
Preis für
1 ffig. in
Pfennig

I . Rohe einfache Garne nach dem System der Drei-
zykinder -Spinnerei hergestellt, auf Kops

1. Harne ausschließlich aus amerikani¬
scher Waurnwolle , Nr. 20 englisch für alle
Drehungen . .
Ausschließlich aus fuvy good middling oder
höheren Klaffen, Nc. 20  englisch, für alle
Drehungen

2.  Garne aus amerikanischer Baumwolle,
gemischt mit Waumwolle anderer Ker
kunft , jedoch mit mindestens einem Drittel
de« Gewichts in Baumwolle amerikanischer
Herkunft, Nr. 20  englisch für alle Drehungen

3. Garne
a) aus Mischungen von weniger al» einem

Drittel amerikanischer Baumwolle mit
Baumwolle arderer Herkunft

1») au« ostindischer oder ähnlicher Waurn-wolle
c) au» Baumwolle mit einem Zusatz von

Linters , Waumwollabfällen , Kunst-
öaumwolle oder nichtkaumwollenen
Spinnstoffen , Nr. 20 englisch für alle
Drehungen

Für wollgemischte Garne darf ein an»
gcmeffener Zuschlag berechnet werden, der
dem Prozentsatz des Wvll̂ ehaltS entspricht.

Für Dreizylindergarne mit weniger al»
50 v H. Schalt an Baumwolle(nicht Lin-
terS, Abfällen oder ftunstbaumwolle) be¬
stimmt sich der Höchstpreis nach ZfferVa.

Für abweichende Nummern der unter Nr. 1
bi» 3 genannten Garne aller Drehungen mit
Ausnahme von Schußgarn der Nummern 42  und
44 englisch gilt folgende Staffel:
Nr. bi» 8 10/18 14 16 18 20

—12 =IÖ =8 —̂6 ^3  —
22 24  26 28 30 32 34

+8 +16 + 24 + 32 + 40 + 50 + 62
36 38 40 50 60 70

t ?0 f75 f8Ö fl20 f 170 f230
Höhere Nummern als Nr. 70 je um 8 Pfg.

teurer ; Zwiichenvummern im Verhältnis.
Für Schußgarn Nr. 42 gilt der Preis de» ent-

sprechenden ftettgarneS Nr. 36.
Für Schußgarn Nr. 44 gilt der Preis de» ent-

sprechenden ftettgarn» Nr. 38.
Für gekämmte Garne der Ziffer I darf ein

Zuschlag von höchstens 85 Pf. für da» Kilo-
gramm in Ansatz gebracht werden.

II . Wigognegarne , auf Kops, Nr. 6 englisch 335
Abweichende Nummern nach folgender Abstufnug:

bis Nr. 4 5 6 7 8 s 10 11 12
—4 —2 — fl 2 f20 f32 f45 f55 t65~

Für Bigognegarne mit weniger al» 50 v. H.
Gehalt au Baumwolle (nicht Linter», Abfällen
oder ftunstbaumwolle) bestimmt stch der Höchst-
prei, «ach Ziffer Vc. Für wollgemischte Garne
darf ein angemeffener Zuschlag berechnet werden,
der dem Prozentsatz de» Wollgehalte« entspricht.

III . Garne, nach dem System der Zweizylinder
fpinnerei hergestellt, auf ftops, Nr. 6 eng«^ ' 5

Abweichende Nummern nach folgender Abfluss. Wh
3/4 5 6 7 8 '

365

385

345

335

335

335

, —4 —2 — f 6 fl 2 fl 8
Für Zweizylindergarne mit weniger als SO^

halt an Baumwolle (nicht Linter», Abfällen uh e ,
baumwolle) bestimmt sich der Höchstpreis nach oJLH
Für wollgemischte Garne darf ein angemesseu-r v "
berechnet werden, der dem Prozentsatz de»
entspricht.

IV. Rohe einfache Garne au« ägyptischer oder «... -
Island Baumwolle, auf Kops.
Die Höchstpreise fetzen stch auS folgenden Werten
a) Preis der verwendeten Baumwnllforte nach

der Preistafel 1, vermehrt um den Abfallrui»,. ^
15 v. H. bei kardierten Garnen, von 35 ? 9 IW
gekämmten Garnen unter Nr. 70 englisch Bn'
H- bei gekämmten Garnen der Nr, 70 und

d)-Spinvlohn: Ausgangspunkt-°- Nr. 50 englisch JtT 1-
Spinnlohn von 220 Pf. für 1 Kg. bei EatMett.«”!?
250 Pf. für 1 ftg . bei gekämmten Sarnen,
weichende Nummern folgende Skala : ' "

bis Nr. 20 abwärts 4 Pf für die Dopp-km^
weniger al» der Spinnlohn für Nr 50  ^

von Nr. 20  abwärts weiterhin für jede
nummer 2 Pf weniger,

von Nr. 50 aufwärts bis Nr. 80 für jede
nummer 10 Pf. mehr,

von Nr. 80 aufwärts bis Nr. SO für jede Dow.,
nummer 12 Pf. mehr, ^

von Nr. SO aufwärts für j :de Doppelnummer1-
Pfennig mehr.

Sarve von Nr. 140 englisch und aufwärt»
unterliegen keinen Höchstpreisen.

V, Harne aus Abfällen , Kunstbaumwokke
oder Mischungen derselben , auf Kops:
a) Nach dem Dreizyliuderfystem gesponnen:

Nr. 6 englisch . . . 280
Abweichende Nummern nach folgender Abstufung:

3/5 6 7,8 9/10 11/12
—1 — fl f 2 f3
Für höhere Nummern darf ein angemessener

Zuschlag berechnet werden.
d) Nach dem Zweizyliudersystem gesponnen:

Nr. 6 englisch . . 290
Abweichende Nummern nach folgender Abstufung:

3/4 5 6 7 8 9 10/12
—4 —2 — f 6 f 12  fl 8 |24

c) Nach dem System der Btgognespinneret her¬
gestellt: Nr. 6 englisch . 290

Abweichende Nummern nach folgender Ab¬
stufung:

3/4 5 6 7 8 9 10 11 12
—6 —4 — fl2 f20 f32 f 4b  f55 f65

d) Abfallgarne Ne. 1 u 2 engl . (sog. Schlauch-
kop«) :

Nr. 2 englisch beste Sorte . .' 210
Geringere Sorten und stärkere Nummern ent¬

sprechend billiger.
VI. Zwirne , ferner Strick - und Stopfgarne:

Als Höchstpreis für zwei- oder mehrfach ge¬
zwirnte Garne in Bündeln oder auf ftreuzfpuleu
ohne Rücksicht auf die Drehung gilt der Garn- I
prei», vermehrt um folgende Zuschläge per fti-
logramm:

bi» Ne. 13 englisch 48 Pf.
Nr. 14/20 0 64 „
„ 24/26 0 72 .
„ 28/32 0 80 „
» 36 0 96 „
, 40/42 0 104 „
„ 50/54 0 128 .
. 80 0 150 „
. 80 0 200  .
. 100 0 250 „
. 120 0 310 .
» 139 0 400 .



Nr 140 mm «* b aufwärt, an«

a« i,«e, jogenonnte ßocbunett«,
» > S “ ®t « w « » d« ch «"

m  o. . ««. »et *t* •fftr „i“ * 5,umm ""31 * '■ 5j»t 36 einschließlich,
« , M di- 3iumm«

6* ^ ti? Ne 80 eioichitehiich,
« P-k -°mm i°° di- Nummer»

B »<,M »,? d-r himdettüblich- Auichlag»-.
"J*  w--b'M stoffu„b Hil,„--»-»
»&ST ÄSESTÄ“ml-
^ e&c «on Wähsäden und Mhzwrrnen.
»uhwe ^ Makoimitatgarne, melierte,merze-
») Sür ke ur e. t und sonstwie veredeltertst-rte,l»strierle, g , Barn- bzw.

V-- 'd»»°°d'"-

(Ataa hinzu

•» SSEr *«
Fern« darf der Gewichtsverlust mit ? v.

H. in Rechnung gestellt werden,

kl-besondere Aufmachung « ^pzausmachung
S°w'"c? k?r die«ufmachnvg in Bündel«,

bestimmt ist, kannf ^ »«geschlichtete Knäuel-
auf Kreuzspnleoo '- a ein Zuschlag von3 v.H.xLÄLM-»»-
8 v H. hivzuzerechnet werden.

~ Aar«- und Awirnabfälle:
X ®Sie weihe oder Makofaden .

«.ki ° re S°-te« entsprechendb llige«.

ÄST *,b“X JS * *
9  des 18 Armeekorps.

« « . . » e-. 2" « , * * * *
■ •* » * • *u* utaW "« “*« . »»* «

Feindliche Monitore. die stch der Küsten° i

'ÄÄ - « ch- W --» « -

«s?Äj »,rr ; rs
a69Ctotejen' Oestlicher und Balkan- Kriegsschauplatz.

Nichts neues. Oberste Heeresleitung.

. Wie», 27.Mat. (« I « , »m« ch-

säSä “ ' " -,SÄÄ 'ÄÄs SEÄTÄttrsrsÄÄ W*
' tzrn und zwei leichte beschütze. unsere Truppe« de»

Nördlich von Astago bemächtigte« l ' „e8  Sugana-
Monte Moschiese. aus de« G-enzruckrl w ^ Zahl
täte» drang'» sieM °«f die Lima schütze hat sich auf
-1 »"--̂ «m M°. t- St-, und 1-° w« d°° I-t. d«ch-
Angriffe abgeschlagen.

18b

f .M gn Mai (WTB. Amtlich.) Seine Majestät

in Berlin zum Regierung,prast. e P^izei'prüsidenteu i«
Präsidenten v° « OPPt « ^ P „„ ^ irekt° - von Miguel in

Saarbrücken zum Polizeiprästdente « tu Bre - lau ernannt.

Der Wetttrteg

m. « -°b -« 28-

w»•“ f» S »Ä 8Z*»
‘SM, » ber3. . »t ‘« ‘ 7 ; ^ . «
Champagne brachten sie uoer ^ »
>e»e ein. ^eind unsere Stellungen am
W-stlich derd!»as gr« d-1  Am « ^ xumt-r-s

d,S .T°lm « °m - -b,„cht°,m.
Er wurde überall unter grop « rtilleriekämpfe.

Oestlich des Flusses herrschten heftige Artillerie
Oestlicher Kriegsschauplatz

«eine Aenderung. & b üon  Zlonin

dgefangen.
Ball an -Kriegs sch au platz.

Es hat sich nichts wesentliches ereignet^^ Oberste Heeresleitung.

fön Gewährsmann der ,Boff Zeitg- weidet* Berlin.  Eia Gewayrsm» u- Bootgesahr
au» London, daß die Furcht vo ^deFlotte  an»
erneut gestiegen sei, so d H l̂meer beordert worden sei.
dem«ermelkanal»ach dem - ntravSporte«ach Saloniki
um die englisch-französischen J9tä«bec benutzen jetzt viel.

KÄ - m» S ‘« '
ä" 8 (» »r* 1s d- °»«-» -«>-« .

im *si « M 8°bi« ‘&Seiw * »issyS)ft «- mb"*■
ktch de» Strumaflvfse».de» Strumormg,». _ _

Bisher 151/, Milliarden^ M ^ Wê ußerordrntli.
' Au « dem H? ° » wird gemeldet. ^ t on8  dem

chen Gewinne, die tue «er, i i ftU  dem Beginn de»

W 'LT 'SN 'L „ » 200 000  Pfund die Einfuhr
übertrof- -etrof. - —

. Berlin . I » der Pet - r- b"̂ am  Don7e!stag mit-
brach, wie der .Berl. ^ alavz. . ^ M^ j«,ministe«
tag ein gefährliches Großfeuer  aus M att8  dem btt-
Grigorowitfch entkam mit wapp̂ ’ !̂t|e Muradje« erlitt

isr, « £3U •gzt  s
s (e4‘ 4°" ' 8'
ende« Beamten. MT« . Nichtamtlich.) Pariser Blat'

* Bern , 28. » /r : , tie j ltg  Gilbert  nach Frank-
tern zufolge ist dieNncht Utlg 8 ^ ausdrücklich, daß der



Todes-Anzeige.
Stm' “ "m  Kutter , „nftr,

Frau Elfse Roo §, geb. Stein
im Alter von 50 Jahren. ®

Langenschwakkach , den 28. Mai 1916.

JtomenS der trauernden Hinterbliebenen:
Leopold Roos.

wSÄ 1 **  b -» M Mai. nachmittags halb, Uhr. vam krauerhaute au,
Kranzspenden im Sinne der Verstorbenen dankend verbeten.

Bekanntmachung.
Die Krasversteigerung vom 18. d. me . ist genehmigt

751 ^ " Senfchwalbach,  j, en 2g ^ m6
— -— - Aer Magistrat.

Die Zahlung der1. Rate föteitmT
-> andecafallr« aLa 2 "“

-- Ais Stadlkasse.

Feuerwehr Langenfchwalbach.

— Berlesebücher sind mitzubringeo—
, 63 «nt > »«»wiche« «. Weinen n>M eTOnrtet

Aas Kommando.

Danksagung.
Tür die vielen herzlichen Beweise wohltuende,

Teilnahme bei dem uns betroffenen schweren Ver'
Kn ta  ® 0tt  senden unvergch
2* » ° * » Sme §/ fagen Wil  aHen, besonders

atatgfranen und Altersgenossen, für die Jl
Beteiligung, sowie für die schönenL

spenden, unseren herzlichsten tiefgefühlten Dank.
Langenfchwalbach, den 29. Mai 1916.

0 Familie Kar ! Roth.
a Ne« erschienen!

MrKant
Neu erschienen!

\ Shei?^ nnn ittt u tet>1<m  Maßstabe1 . 235000 mit eingezeichneter
— roter Frontlinie. —

&l" mn  di - K -impfa im
^c/ten auf das genaueste verfolgt werden

Herausgegebeu von
Wolff 's Telegraphischem Büro

(W. T. B.)

Preis  Mark 1.
»a« außerhalb zuzügl. 10 Pfg. Porto von der

Geschäftsstelle des..Aarboten".

Freiwill.Feuerwehr.
Die Beerdigung unsere« ver.

storbenen Sameraden Ekrist
Walßer ll . findet Dienstag
nachmittag4 Uhr statt Wir
bitteu um vollzähl!cheS Er-
Ld 3°»»,

Zusammenkunft halb4 Uür
am Stadthau».
lg * Aer -Vorstand

Prima Gouda-Käse
„ Kräuter„

. Bouillonwürfel
HE Voll-Heringe
frisch zu haben bei 755vr. min,^

Ein kompletter
Kuhwagen

fast neu, auch für leichten Ei«,
spauver geeignet, steht zu ver.kaufen bei
75« Nömer,7b6 Hohenstein.

werden neu angefertig,
garniert und umgearbi
billigster Berechnung.

^ «Susto Kr-
435 Abolsstraße IS

KS . Moderne Ioru
Zutaten vorrätig

Anfertigung fi
ücher
Bandage

durch

Apotheke in Waflä

Zeitungsmakul
zu habe» in der Expet
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